
Kriegs N<zck ricbten
?üir laßen hiernachstehend die wichtigsten und

ineist wahrscheinlichen?denn alle zu geben ist in
einem wöchentlichen Blatte rein unmöglich?
Kriegs-Nachrichten, Truppen-Bewegungen, u. s.
w., wieder, wie sie vo» Tag zu Tag bei uns ein
treffe», folgen, damit unsere Leser von allen Vor
fällen im Ziisammcnhang unterrichtct werden :

Der Krieg für die llniou.
ülitt südlichen Heitlingen.

5) o u aschin g t o n.
Wascbin g t o n, 14. Oet. Alles Ist ru-

h g auf der andern Seite des Potomacflusses.
Ein Bahn ua auf der London - Hampschire Ei-

skiilahn, der den Feldlagern Provistonen >e zu-sührcn sollte, stürzte gestern früh bei der Arling-
toner Mühlen den Lamm herab, der durch den
iikulichcn Regen aufgeweicht, unter der Last desZugcs nachgab. Der Lokoinolivenführer und ei-nige andere Beamte wurden verletzt, doch kelner
gefährlich. Die Lokomotive, di-r . Oregon," die
früher die Rradinger Bahn befahren, liegt, die
Räder nach oben, im Sumpfe. Der Vrrkrhr aus
der Babn ist nichl unterbrochen.

rie Mutter des berüchtigten Jackson, der Col.
ermordete, wmde gestern nahe Prospekt

-Vill vo» einigen peiinsylvanischen Soldaten ver-
Kastel. Sie Halle immer ein Gasthaus für die
Spione ocr !>!cbellc» gehalten und fclbst auf eiae-ne Faust splvnirt.

Aus dem ~Richmond Inquircr" vom m. Oe-
tobcr ist zu rschc», daß zwischen den beiden Rebelll!i.k«cn, ,ä!ett Weis und Floyd über die Führung
des KiirgcS in West Virginien ci» erbitterter
streit ausgebrochen ist.

?rr ~
Inqnirer" »immt natürlich Partei für !Lveis (einer von Weife's Söhnen iü Herausgeber

dic, s Blattes) und reibt Hrn. Fl»yd untcr die
Nav- daß Weis niemals sich solcher Verbrechen
schuldig gemacht, wie die, welche Floyd's Namen
schändeten.

Cv-Mouvernör Weis war unwohl aus West.Virginien zurückgekehrt und seine Krankheit hatte
sich seitdem so verschlimmert, daß man am Ilten
Oktober glaubte, er werde nicht mit dem Lebendavonkommen.

Der Ingenier, der am Tage der Schlacht von !
Bulls Run den Zug auf der Manassas Bahn !führte, der aus den Schien.» lief, ist fcines Dicn- !
f.es entlassen worden.

Drr ~ National Intelligenter" ber'chtet, das,
die ga",e Küste des Golfs von Galveston an bis
,»r -Pitze vo» Florida jctzt vollständig esfcctivblockrt ist.

Derselbe behautet, das, die Garnison von Fort!?'l.kr»s jetzt im Stande sei. die Navy Aar» von !
Pnisacoia »ebst de» Forts Mcßea und Barau- icas mit Erfolg anzugreifen.

bei Povlesvllle gefanarn genom-
mene i-ccesstonist ist drr berüchtigte Jackson Croßdir s'lli'cr in Maryland Truppen für leffersonavis anw.irb und der nruerdings öfters gesehen
worden war, wie er übrr drn Potoinac Heruber ausnns.re Vorposten seuertr. Er wurde nach Wasch-ingtö-» ins Gefängniß gebracht.

Im Regiment hat das Volks-Tickrt !»2 Mehrhrit.
Ma» schätzt das Grundeigentum der Union-

männcr. welches in Virginien durch die Rebellensrg»rsti,t ist. aus mehr als S3(t,l»ti»,l>l,>tt.
lNestern war dic Stadt in einem Znstande fie

bcn,cher Ausrcgiing in Folge einer Nachricht das,
die Rebcllen 3«>,iM«> Mann sta.k bis auf 1 bis 5>Meilen von unser» Truppe» bei Lewinsville vor
gerückt srir». llnfrre Trlippen zwischei, Lewins
'.'illr und der Kettenbrücke waren dem zufolge drn Iganzrn Tag untcr drn Waffen.

l.' o » eu - o , I-.
v r a > n 112 e, 11. Oct. Es sind Briife von

Rebellen ii, der Armer des <»en. Price aufgefan-
aen nnd bieher gebracht worden. Dies Iben sindvom !»i Oclobcr datiit und weisen aus, das, Pricem>d dcss-n Armrr zu der Zeit, 8N Meile» vom
Osage Slrom, in der Nähe von Popinsvlkle wa-
re» Es wird angegeben, das, er M»» Wägen,
lii Olli» Pft,de und l8,i»»«> bis 2«>,<»tt> Mann
habe.

»litS ZFtst - Air^iiiieil
W aschi ? g » o n. 14. Oct. Mestern Nach- j

niittag griff ein Detachemeiit von 40 Mann des >
Indiana giegiments an einem Punkte 14 !

Meilen «i.dli» von Ge» Rosenkranz's Vorgarde!
und 8 Meilen vo » Rebellenlager am Green Ri- !ver ein Corps von 3NO Rebellen an, das balb 'a»S Cavallerie bestand und tödtcte vo» denselben
fünf und verwundete drei, okme selbst eine» Ver- j
lust zu erleiden. Die gan,e Rebellenmach, wur
de jenseits der Baeon Creek zurückgetrieben.

Vorgeschlagene Vimordunq der Union- i
Männer.

n
Maysville Eagle sagt : Die Secesstoni-licn im östlichen Theile von Kentucky haben dicmen großen Anzahl von Uiiionmännern

metergeschrieben. die ermordet werdcn sollen. j
. bat Nachricht erhalten,
das, >e,n Name aus der schwarzen Liste sei, und
leine Hriiiiatb verlassen, um Vorkehrungen zu tres !
nn, solchcm heillosen Unwesen wirksam Einhalt zu

bereits durch offcncn Mord inter ü!egion begonnen, und es muß demselben rasch !Entschlossenheit entgegen gearbeitet wer-

Ulciltrcs vem ürici,ss.h.iupl,ihc.

Bericht eines Gefechtes am Mip i
sll'flppi.

("iut SteucS vvn Missouri.

Vlm lUnscljln^tciii.
Waschin g t o n. 15. October OifiiieUc

Nachrichtcn von Gen. Eameron sind aus Missouri'
eingetroffen. Derselbe berichtet, daß er General >
Frenwnt an der Spitze von 4NMO Mann in und j
Mi, Tipto» a»traf. Er konnte wegen Mangel
Transportmitteln nickt vorwärts gehen. Die gan- !
ze unter Frcmont'S Commando siehcndc Armee ist
7t>,Wtl Mann stark. '!

Che Cameron auf dem Rückwege von Tipton !!
nach t..? Osten St. Louis verließ, gab er noch "
iZremont die Arbeit an den Festungs-
werken um St. Louis und um Jefferson City, so !wie an der ,ür sein. Leibgarde bestimmten Käsern,

und alle in Händ.n habend.» Gelder,
zur Bestreitung der laufenden Ausgaben für seine 'Armee zu verwenden. i

Die Zahl der Forts die Fremont um St. Lou- !
i- erbam Hai, beträgt 11. Sie sind meist noch!

Währ.nd der vergangene» Nacht erschienen die
Rebellen auf einem Hügel nasse Lewinsville undwarfen einig. 30pfü»dige Bombe» geg.n die vor-
derst.n Lager unserer Truppen.

Die letzteren traten sofort unter Waffen. DieVorposten wurden eingezogen, aber außer einigen
Plänktlxien der Picke«? kgm nickt? wcitekc? der. j

j Heute früh machte unsere Armee eine wciter«Bewegung nach Vorwärts und besetzte Miners
Hill. Der Feind ließ sich nicht blicken,

b Unsere Truppen haben jetzt Harpers Ferry wie-
' der besetzt und die Wiederherstellung der Eisen-

bahnbrücke wird sofort in Angriff genommen wer-

Ein Schooner wurde am Samstag nahe Mat-
thews Point durch Flintenschüsse angegriffen, aber
das Kriegsschiff. Island Belle, das herbei kam,
veijagte die Rebellen durch eine i» de» Wald ge-
holfen» Bombe.

Es wird offiziell bekam» gemacht, daß die Re-
gierung absolut keine Pässe mehr gibt, um durch
die Linien unserer Armee »ach dem Süden reise»zu können.

Man ist hier allgemein der Meinung, daß es
die Absicht der Rebellen ist, die Armee nach Ma-
nassas und Richmond zurückzugehen, um daselbst
zu überwintern uud Berichte von Richmond bestä-
tigen diese Ansicht.

Die Rebellcn haben die Eisenba n - Gleise zu
Vienna aufgerissen und die Schienen nach Manas-sas gebracht.

Alle Vorbereitungen sind hier gemacht, die ver-
! Wundelen und kranken Soldaten zur Stadt zu
- bringen, falls es zu einer Schlacht jenseits des Po-

Redelleii-Berichte ei»e6 Äefechtes am !
Mississippi.

Baltimore, 15. Oct. Der ?Norfolk
Eraniliier" vom Montag, der vermittelst einer!

! Parlamentarflagge über Fort Monroe hier a»ge<!
kommen ist, enthält eine aus Neu - Orleans vom
l 2 Oktober datirie Depesche, welche berichtet,!
daß an der Spitze der Passe am Abend des l l ten
Oktober ein Schiffsgesecht stattgefunden, welches
eine Stunde gewährt habe und dann erneuert wor-
den sei.

N e u O x l e a n S, 14. Ort. Die Streit-
macht der Bundesslotte war 4l> Geschütze und

! IW» Man» stark, während die kleine Mosguilo-
Flotte der Eonföderiiten nur lii Geschütze uud
3tll> Man» zählte. Es wird berichlet, daß un-
ser eiserner Dänipser den . .Pieble" mit seinem ei-
serne» Pfluge versenkt hat.

Die Namen von 18 Nebelle», die i» dem Ge-
fecht zu Santa Rosa mit Wilson's Zouaven ver-
wundet worden, werdcn auch angegeben.

Eine andere Depesche von Neu-OrleanS spricht
den Glauben aus, daß eine hinreichende Streit-
macht organislrt werden könne, die ganze Bun- !

! tesslotte in ihrem jetzigen unfähigen Zustande ge- j
i fangen zu nehme». Dieser ganzen Geschichte wird i
! nur wenig Glauben geschenkt.

Gute vc>» '.lu,fc»»'i.
Roll a, Mo., 11. Oct. Die Nachricht, daß

am 27. v. Monats Gen. Montgomery die Vor-
dergarde von McEulloch's Armee bei Shanghae

un Burton Caunty angegriffen und geschlagen ha-
! be, wird durch einen aus Springsield angekom-
! inencn Mann bestätlet. Montgoineiy soll l!i)lN».
! die Rebellen 2 i(ll) Mann gehabt haben.

Die Heimgardc »on Wilsons Mill, Douglas
Caunly, grisf vor einigen T»ge» eine aus einem
Raubzuge befindliche Rebclle»bandc in ihrem La- !
gcr an und schlug sie in die Flucht. Die Rebel-
len verloren I.', Todte und 2U Verwundelc.

Es wird endlich berichlet, daß das Nile Illi
»vis Regiment, Ge». Wyma»s. das Slädlche»
Lebatto» in Laclrdr Caniily überfallen und einge-

! iiominen habe und das, alle Vorrälhe und Lebens
»littrl der Rebellc» il, seine Hände gefallen sind.

' General Pricr's 'ltebell - Armee befand sich in
Bales Cauntv »nd man erzäblt, daß in den, Heer

jteii sich Desertionen, »nd er glaubt, daß, wenn'
>ua» ihnen die Versicherung ertheilen würde, daßman sie mild und gnädig behandeln werde, drr
größte Theil der Staats - Garde die Waffen nie-

! derlege» und i» die Heimat!, zurückkehre» werde,
da sie Alle des Krieges satt uud übrrdrüßig seien

, und nur vom Desertire» i» großen Massen durch !
, die Vorstrlluttgeu ih er Ossi,lere abgehalten wür !

> den, daß, wen» ma» sie fange», man sie als Ver
lälher aufkliüpfc» werde. Außerdem bemübt ma»
,lch i» den südlichen Arineen, die furchtbarsten (i>c-

schichten zu vkibrelten, welche die Unionmännrr be- !

gangen haben sollen, von Zerstörung von Eigen !
thu»,. Niederbrennen von Häusern ?nd Stätten,
von Moid. Notlizucht und Räubereien.

Em Detachemettt von der Eavallerie des Capl, !
Noleman, 25, 'llkann stark, »alte bei Brckivith's

! Bauerei in Missouri ei» Scharmützcl mit einer Uli»
; Rann starke» Bande Rebellcn Cavallerie. Die
Rebcllen wurden zurückgeschlagen und ihr Capitän
gktödtet.

Ein Deiachcment des 2!). Indiana Regiments
hat eine große Masse Korn und eine Anzahl Pser-
r>c. 'Ltaulesel und Rindvieh weggenommen und
gestern auf Thompsons Bauerei zwei Gefangene i

Nou Äentucky.
j Loulsv i ll e, 14. Oct. Die eiserne Brü-'
cke den Green River bei Munfordviile an der s

j lle - Nafchville Eisenbahn ist gestern durch !
> die Rebellen gesprengt worden.

Aem'i l' U'i lt'i^uuilnichieu.
Noll Stett-Vke^itv

Volt! Waschtngtolt»
Waschin g t o n, Ili Oct. Bei Schip-

ving Point haben die Secesstonisten eine neue
Batterie von 32 Psündern eröffnet, mit welcher
sle gestern das Ver. Staaten Dampsboot ,S.m-
-!inolc" beschossen und ein kleines Austern-Boot in

Ein Offizier des Dämpfers ~Iol>» Bell." der
die Batterien sorgfältig reeognoscirte, bebauptet,
daß im Ganzen sechs Geschütze dort in Position

! gebracht seien, alle anscheinend von schwerem Ca-
liber. Der Fluß ist dort nicht über eine Meile

! breit und erweitert sich erst eine Meile unterhalb
! bei Endcrsport. Auf dieser ganzen Strecke sind
i höchstens lti-18 Geschütze ausgestellt.
! Depeschen von Gen. Banks Hauptquartier mel-
den, das, Alles ruhig ist. Es geht das Gerücht,
daß die Rebcllen von LeeSburg sich zurückziehen.

Seitdem die Regierung die Freilassung einer
Anzahl gefangener Unionsleutc duich die Freige-
bring einer gleichen Anzahl gefangener Seccssioni-
sten beantwort« t hat, glaubt man daß auf diese
Weise in kurzer Zeit ein vollständiger Austausch
der Gefangenen bewirkt werden wird. Unsere
Regierung vermeidet durch dieses Verfahren die
bedingungsweise Anerkennung dir Rebellen als
kriegführende Macht, die darin liegen würde. >
wenn sie sich direkt auf Verhandlungen wegen diS
Austauschs der Kriegsgefangenen eiüließe.

Eine große Anzahl schwerer Mörser ist hier Heu- "
te von Pittsburg angekommen ind nach der Nä< '
vy Ilard gebracht worden, um da vollendet zu
werden. i

Heute Morgen wurden durch den Wachtposten
, diesseit der Long Bridge 5,0 Fässer Lagerbier zer- istört, der Boden dieser Fässer wurde eingeschlagen

de tl Lieblnigsgelränkc stimmte in

Gouv. Curtin hat durch eine ielcgraphische De- *pesche angez.ig», daß im Camp Cnrtin 3 Com-
pagnien bereit sind, das Regimen, des Cvlvncl

jMann zu füllen.
i Gssttm wurde das 2. Pennsylvania Regimen«, >

e ausbezahlt und es wurden über Bll»,t>W an die
S VolontärS-Familien abgesandt.

George Rusch Smith und Col. Thomas von,
- Quartiermeistcr - Departement sind nach Europa
- gesandt, um dafclbst BlanketS und Winterklel-

Offizielle Nachrichte» ans Neu Merikr'.
! Wafching to n, lii. Oct. Herr Steck,
l der Indianer Agent für Neu - Mexiko, ist foebe»

-! hier angekommen. Vor seiner Abreise ans de»,

' Territorini» kamc» alle Hauptleute der Navahoe
Indiauer «ach Santa Fe und schloffen einen Frie-

' dcnsvertrag mit dem Gouvernement, mit Ausnah-
> me derer vo» Arizona, wo eine kleine Abtheilung
l von Texanern durch die Verrätherei des Col. Vo-!

j ring Besitz ergriffen habe».
! Im Territorium ist Alles ruhig.
! Die Bundestruppen unter Col. Eanby, der
! das Militär-Departement commandirt, sind 12»t>
i bis 15»>1 Mann stark, während die Bürger drci
I volle Regimenter gebildct haben.

Herr Steck schildert das Volk als loyal. Der
! Zweck der Rebellion in Neu-Mexiko sei mehr ge-
! Wesen, sich der Gouvernements - Vorräthe zu be-

mächtigen, als das Land zu erobern. Auf den
Ebenen feien keine Rubestörungen vorgefallen undso lange als die Indianer ihre Geschenke und

! Zahrgelder erhalten, würde» dieselben ruhig und
friedfertig sein.

! Ter an.zel'liche Sieg bei !7eu - Orleans -
ei» Huml'Ug.

Waschin g t o », lii. Oct. Wir hab,»
! die höchste und beste Authorität, daß die neuliche

Rebcllcn Affaire an der Mündung des Mississippi >
fast lauler Humbug ist. Die Geschichte kann nnr !
in geringem Grade in Walwheit begründet sein, j
Die Kriegsschaluppe ..Pceble" ist gär nicht dort!
gewesen und kann deshalb auch nicht durch die j
~Turtle" versenkt sein. Wenn Boote auf den!
Grund getrieben wurden, so können es nur kleine j
Flachboote gewesen sein.

Dem Märchen wird hier kein Glauben ge- !
schenkt, man hält es für eine grelle Ucbertr?i>zui,g !
eincs kleinen Vorfalles.

Spätere

Der gliiii.ieiidrAmi tili Fnn). !

Von. Mtssourl.
I»iiu>liN!.

Wafchlngton, 17 Oct. Man sagt, >
die Regierung habe Nachrlll't erbalten, das, di.
Rebcllen die Slellung hei Mana,sa-j ganz aufge-
geben haben oder nächstens aufgeben werde», um

! sich aus die Rapahaniwit Linie zurückzuziehen, i
! Die feindliche Linie winde «ich dann mit dem I i

rechten Flügel au d>e Befestigungen bei Acguia j
! Creek anlehiien und dmch Culp>pper Caunly nach ,de» blauen Bergen bin erflrccke». Sir balle den

i Vorlhril, viel kürzrr zu sei,, als die hishruge
langgestreckte, halbuiondförmige Linie von Vecs- ! s

j bürg nach Acguia Creek und wiirde sich desl»»lb ,
z mil einer gcringen T>uppc»macht verlheidigeii las. >sc». ' ,

Bis j>tzt i,t Hauplguarliex noch ,
!in Fai>far Courlhans. Auf dem rechlen <?ügel
,»'isch,? de.» Occoaiia» u»d A»,uia Creek stehe» ,
!l! Ui,t>i»> ))'an», die Haupliiiacht davon am

> Potoi iacsliisse.
Unsere Vorposten rucken täglich weiter vor lind

es koniuit tcsbalb ost zu Scharinutzrlii mit deu
feintlichen Pickels. Unsere äusiersten Linien ge- 5
he» jctzt >"S 2 Meilen über Falls Church auf der .

, '.'reöbu.g Landstraße l'inaus. Icde Position, die ,
wir nehmen, wird sofort stark befestigt.

Es unterliegt jetzt keinem Zweifel mehr, das, die >.
Rebellen dnrch die am s'ivlichrn User des Polo i

> inac ausgesahrenen Batterien es jeden Augenblick s
in ihrer Macht liaben, dei, scrueren Verkehr aus
dem Potvinacflusse zu unlerbreche». »

Als gestern Abend der Dämpfer Mount Vrr
iion den Fluß herauf kam, wurde bei Schippin,'

au, ihii gefeu.rt. Von 2» Schüssti, traf

Auch auf jl.uainico eine kurze Streck«
oberhalb Schippin,; Point, so wie b.i Tiu.be,
Cieik sind neue Batterien »»öffnet ivordiii.

Drr ~Mount Vernon" balle, als er vorgestern
Abend mit dei» ..Pawnee" de» Fluß hinabging,
U»> Seesoldaln, an Boid. Ehe man die feind-
liche» Balterie» paßirte. erhielten dieselbe» Be-
fehl, sich anf dem Verdeck niederzulege», daniit
man sie nicht vom User aus bemerke. Dies ge-
schah, allein aus den ~Pawnee" wurden nichlsde
stowtnigcr I.', Schusse abgefeuert, von denen t>,
einer ganz in drr Rähe des Pulvermagazines tra>

Dreißig Transportschiffe, die sich nicht getra».
die Batterien zu paßiren, liegen unterhalb! Schipping Point und warien, bis Kriegsdän.pser

kommen, um sie des Abei'ds nach SiZaschingio» zu

Gefeclit l',i

Baltimore, 17. Okt. Von Harpers gerry
i angekommene Passagiere erzählen, daß gestern in
ter Nähe des Platzes ei» Gesecht zwischen zwei
Regimentern Rebellen, von Mississippi und Ala-
bama, und dem l. Wisconsin Regiment und ei-
nigen Eonipagnie» von Massachusetts vorgefallen
ist. Wahrend lie Kanonade jenseits des Stro-
mes vor sich ging, rücke Col. Geary mit einer

über den Strom und stürmte eine
Batterie und es gelang ihm. eine der Psünder
zu erobern und über den «ström in'ö s!ager
bringen.

Ein von Harpers Ferry angekommener Herr lie-
fert folgende nähere Umstände eincs Gef.chies
zivifchci, ii Cvnipagnien vom 28. Pennsylvania,
li. Wisconsin »,,d llj. Massachusetts Regiment
ttnter Commando des Col. Geary und Z,OW Rc.
brllen:

Mcstccn Morgci, früh zeigten sich die Rebellen
an Bolivar Heights i i der Nähe vo» Harpers
Ferry uud begannen ciucn Angriff auf Compag-
nien, die unler Commando des Majors Gould an
der Rordfkite des Potomac standen. Ein bestän-diges Feure wurde einige Zeit unterhalten, als 3
Compagnie» des Wisconsin Reginients über den
Strom gingen, sich in Linie formirten und den
Feind zuiückirieben, wobei es ihnen gelang, eine
der schwere» Kanonen zu erbeuten. Sie wurde»
zwar gezwungen zu retiriren, thaten dies aber in
guter Ordnung über den Strom. Lie wurde»
dann durch drei andere Compagnien verstärkt u»d
marschirten, den Col. Geary an ter Spitze, gegen
den Feind nnd lrieben diesen nach hartem Fechte»
aus seiner Position und eroberten einen 32-Psün>

Unsere Streitmacht bestand nur au» .'t Stücken
Geschütz und diese feuerten nur, bis der Feind sichzurückzog von dieser Leite des Stromes. Der
Feind hatte 7 Geschütze und SVU Mann Cavalle-
rie nebst Infanterie.

Der Feind wurde vollständig in die Flucht ge-
schlagen und 3 Meilen verfolgt. Unser Verlust
an Todten und Verwundeten überschreitet nicht 7,
drr Verlust ter Rebellen belauft fich aber minde-a»s !><>. E vl, Ashby war an der Spitze

Aou der Laster»
Waschji, gton, 17. Okt. Die militärischeOccupation der Easlern Shore, d. h. der jenseits

der Cbesapeak Bai gelegenen Caunties von Ma- j

ryland und Birglnien wird dringend nothwendig,
da die Rebellen von dort aus fortwährend Ver-
stärkungen beziehet.

Ter Dänipser Louisiana hat an der Küste des
Chucooteazue Island ein Dutzend Schovner weg-
genommen, die keine» Clarirscheln hatte» und ei-
nen Schooner verbrannt.

A»s Missouri.
Roll a, 17. Oct. Gestern sind noch 3 l der

verwundeten Union-Soldaten von Springsield an -!
gekommen. Diese Männer berichten, daß am
Montage Meilen diesseits Libanon ein Schar- >
inützcl zwischen zwei Eompaguien von Wrlght's
berittene» Bataillonen, das znm Eommando des >

Mann gehört, und 13<1 Nebellen-Cavalle-1
ristcn vorgefalle» sei. Major Wright übersiel die I
Rebellen u»d schlug sie vollständig in die Flucht,
todteie deren 3t> und nahm «lehrere gefangen.- !
Major Wright'S Verlust bestand in l Gctödtetcn j
und mehreren Verwundeten.

Mint,'!? .iz'll','l^»lU!»llijl«'l>.

Näheres von dem Treffen zu Bolivar.

Bon Was ck i n to ?

Wafching ton 18. Oct. Gestern räum !
ten die Rebellen den bisher von ihnen besetzten I
Flecken Vienna, der durch Ge». Scheiik's unsterb- !
liche Eisenbahn - Necogno eirung berühmt gewor
den ist. Ge». McElcllon mit einer starke» Ca
vallerie - Eskoite verweilte inchrere Stunden an
jenem Platze. Ehe die Reb.llen abzogen, rissen
sie die Schienen der nach führenden Ei
fenbahn aus und schleppt.,'» dieselben fort.

Wie es scheint, ist dieser Rückzug von Vienna
nur die Ausführung eine« Theils der großen Re
tirade der südliche» Armee. Auch der ganze linke
Flügel, der bisher bei i'eesburg am obern Poto
mae jtand, soll sich in vollem Rückzüge befinden,
da derselbe befürchten muß, von unserer avanci
rcndkn Armee in die Flanke gefaßt und vom
Hauplcorpo abgeschnitten zu werden, und ein zuveriässiger Mann, der direkt von Fairfax Courl
Haus angekommen ist, wo bisher das Hauptguar-
tier des Meneral Longstret von Vlrginien, dee
Commandanten des Zentrums der seindlichen Ar-
Niee, war, berichlet. daß die Rebellen sich eiligst
auch von dort aus nach Manassas Innction zu- ,
rückgezogen habe», nachdem sie mehrere lausend
Büschel Korn u»d Weizen veibrannt halten, uni
dieses nicht in die Hände der Unionstrnp
pcn fallen zu lasse».

Eine Compagnie Unionslruppe» rückle heule!
gegiii Nnnvntale vor, das zwischen Springsirld
Uiid Fairsar CourlkauS liegt. Col.
mil einer kleinen Eskorte ritt bis gan, nahe a»
Fairfax heran, »in z» reeognosciren. »>iach dei»
was er bemcrkle, h.rben tit'.'>itb,llen nnr »ock' we
nlg ?>nvp.n dort stehen, vielleicht zwei Regimen-!
ter Infanten? und einige Schwadronen Ca
vallerie.

t»iiic große Anzihl Traiwpvilschiffe k.,»,.-» ge-
stern 'Abend den Potomae herauf, ohne daß aus
fie gefeuert wuric. Unter ihnen war der Regie-
riingsdämpfer Coeur de ter die Schaluppe
Granit, beladen mit Vorrälhen fiir's Goüverne
mcnt. im Tau halte. Beide paffirte» die Balte
rie» bald »ach Mitternacht.

Niir auf die Tauboole Murrav und Pnfey wur
de gefeuert.

(>ileiilar.
Ne u A ork, 17. Oktbr. Das Cirrular des

Staatsfekrelärs S.ward, worin derselbe anem-
pfieblt daß die nördlichen Staaten die an dir
Meeresküste glänze» i» eiiien Vcrtheidig»»gs .!»-
staud verseut werden solle» hat heute ei» bedeu-
tendes Sinken in den Stocks, besonders i» den

- Pariere» verursacht, indem seh,
viele der Mei»u»g >oa>e», daß der Siaaieielicläi >
im Besitz von Rachr chle» i» Be,ug auf die Ab- '
sichte» drr europäische» Mächte sei u»d daß dere» I
>'icn»t»iß >h» veranlaßt habe, ei» solchcs Doku- i
ment zu veiöffentliche». Die fechsprocentigen i
Gouvernkmeiits - Obligationen für 18i»l sind?

,1 Pivkclit gewichen lüid mehrere aiioere leitindc
112 Stocks sogar l Prole»t. Der Geldmarkt schloßintcffcn kl» ivenig mehr fest,

c D.r briitisch f>.n>>'ftsche Schutt eibete».
> S 6 asching t o n, 1d,, Olt. Das Gouvei ne-

men, ist im Bcstlze v.'listanvlgee und authenlische.ii Rachiichlen in Bezu.; aus dir Mission der Herren
i «lidell undMasv» und England ;
- Z sie sinv nicht allein antoristrt, Verträge von au'
- ! Berordklitliche» com! erciellen Vortheilen mit die-
t sen Mäcbien abzuschließen, sondern auch die sud

- j liche unter die P i o t e k t i o n dic-
>er Machte für eine beschr.mkie Periode zu stellen.

- Das Gefecht i» der Nahe von Bolioar
Virginia.

lieber den glänzenden Sie.,, de» Evlonel Geary
an, lii. Oktober, wie wir oben bericht, tcn. in der
Nähe von Bolivar Heighls a» der virginischcn

des Polomac über die Rebellen davon ge
tragen hat, liegen jipteinige nähere Berichte vor

Die Eroberung e ncS 32-Pfünders wird bestä-«igt. »nsere Truppen haben »lehrere liZcfangenc
? > gemacht, welche aussagen, das, ter Verlust dee
i gelndes nicht weniger als l 5,1) Todte und Ver-
i wundele betrage.

Eol. Geary ist durch ein Stück von einer ex-plodirten Bombe leicht verwundet,

l Das Gesecht dauerte 5 Stunden. Unser Ver-
> lust beträgt nur t Todte, 7 Verwundete und l

' Vermißle».
> llnscre Truppen bebailptete» das Feld während

' des ganzen darauf solglnden Tages u»d schafften
den Nest der lii,<>«><> Büschel Wahen, der de»
Rebellen abgenommen wir, über de» Zl»ß. Ge-
st»» früh kamen auch »nsere Truppen zurück Sie
Muhle» auf Kähne l übersehen, da der Isuß zu Isehr angcsckwollen >!>, um zu guß durchwadet wcr !

Die GesanglNk» geben zu,.daß die Truppe»-
zahl des Zeinles ? llsll betrug, lvährend von un-serer Seile nur ili« Man» am Gesecht Theil nah. >

V o ii M i ß v u r i.
Suracuse, 17. Ort. Ein Courier aus

dem Hauptguarticr des Gen. Frenwnt, das jetit
zu Warfaw am Osage Stronie sich befindet, >»

heute für Gen. Mcitlnstry angekommen.
Es wurde gesagt, das, der Rebellen . General

Price in Eedar Caulily. 22 Meilen von Ofceola,
mit L,WU Mann gut bewaffneter und dlscipli
nirter Truppe» Halt gemacht habe und daß sich
ihm eine große Masse irregulärer Miliz äuge-
schloffen habe.

Bei Ankunft diS Gen. Fremont zu Warfaw
wurde das gegenüber liegende Ufer des Osage
Stromcs mit bewaffneten Rebellen angefüllt» wel-
che durch einige .Narlätschenschüsse auseinander ge-
sprengt wurden.

General Frenwnt Halle sofort seine Zurüstun-
ge» getroffen Ponion - Brücken über den Ofage
Strom zu schlage», als der Courier abging undes wurde angenommen, daß seine Armee in der
Mittwochs Nacht den «troni überschreiten weide. ,
Er war entschlossen, mit der äußersten Kraft vor-
zugehen, und es wurde als wahrscheinlich betrach-
tet, daß er bald mit dem Feind zusammentreffen
und ihn zwingen w »de, zu fechten oder die Flucht !
zu ergreifen.

?»vcl> spntcr vv» dcn, <i >le>rssci>lN>-
plntze

Waschin g t o n, Ii). Okt. Dem glaii- !
zenden Gefecht be> Bolivar vor einigen Tagen ,!

wo unsere ?ruppe» sick so sehr tapfer bewiesen,
»nd die Rebellen zurüctg.schlage» baben, folgte ge-
stern ei» aoderes Treffe». Am Morgen erschien.»
dic Rebellen auf den Höhe» u»d griffen unsere
Truppe» unter dem Befehl von Maj. Gould wie-
der an. Major Would machte aber nur Gebrauch
vo» Artillerie, und erwiederte das leuer ganz
kräftig, und es gelang ihm wieder die Rebellen

! zurückzuschlagen, aber nicht eher al>j bis sie ihren
> .!or» dadurch ausgeübt, das, sie die Mllhle, aus
der unsere Truppen so vi.l Walzen wegbrachten,
niedergebrannt und den Müller gefangen genom
men hatten. Als u»ser Berichterstatter von da
abr.islte, war das Gefecht zwischen den fliehende»

und den nachfolgenden Union Truppen
noch immer im Gange.

Von K e » t n ,k u.
W afchingt on,> !> Oct. Wie wir ver»

i nehlnen, so hat Gc». Scheriilan, von .Kentucky
ernsthast Truppen-Verstärkung von der Negierung
in Waschingto» gefordert. Es sind ihm auch so-
gleich von Indianapolis, Chicago und Pittsburg
Hsill» Mann zugeschickt word.n. Man glaubt
daß dasclbst in wenigen Tage» scharfe Arbrit ab

2>el>a»L>lu»g de, Ver. St.
Solvatei, i» Richnioiid.

Die aufEhrenivort entlassene» Aerzte»oo» der Ber. St. Armee, die kürzlich vo»
Richmond »ach dem Norde» zurückkehr
ten, melden über die Behandlung der Ge-
fangene» in Richmond Folgendes:

Am Schlimmste» ist die Lage der Ver-
wundete», die man muthivillig durch
schlechte und unzweckmäßige Behandlung
dahin opfert. Ampmarionen werde» >
vorgenommen, wo nicht die geringste
wendigkeit dazu vorliegt', und beinahe
>lle enden todtlich. Die Bevölkerung
NichmondS (besonders die Birginier) ver-
höhnt die Gefangenen anf Schritt und
Tritt, nur die Georgier und Louisianer
zeige» menschliches' Mitgefühl. Biele
Gefangene gehe» barfuß und beinahe
nackt.

Gen. Scott will deii,elbei> sobald ah-
llmiilicl).kleidiing 0 stückezuk 0-iime» laßeu.

1. «> Gefangene littie ma» bereits vo»
Nichiiiond »ach dem l>harlefio» Ha feilgesandt. Andel»' >.'<>> sollten am lehrencs.onnab.eud Orleans und Ulli
zn nsang ci.ser Woche 11 ich Barou
Nouge loerdeu I>auprsäcl>!i.li
um ihre Flucht zur Umnoalichkeit zu nn
che». Ii» darnnrer ei» Zi elstMio Ii» P, ioales, wäre» bereits geflohen,
.'liles in Allem oefaiide» siA>al» Wiltiookb
vor achl Tage» eliva i ><l,,, in
Nichmond, darunter di»iool»>er ''Zkirai
nienS, die mau als im Verdacht der U»i j
oustreue stehend, verhaftet halte.

Gege» diese lehrere» Leute benelnne»
sich die Rebellen höchst unerträglich. -

Männer, Weiber >il>d .Kinder iverden in'
gleicher Weise mißhandelt. (»1»..
ivelche kam, um ihren verwundeten G'
nialil zu pflegen, ward soserl eiilgessn 11 i, i
und iu un.vurdigster Weife -u>,ih'.ndell.
Nicht Alter nicht GehMechr uou, Unglück.
oermag vor d.r fudli,he» ~Rilrerlichkeil' iichuhen.

Nleil-ivürdige Pr^pl,e.;k!l'»»g.
Dbgleich viele Bora nc. sag iiiige» des be Irühmre» Nostradamus, besouders fe»e

welche de» Tod Heinrichs des l > »>,d
Lndivigci IX. detresseli, buchstäblich in Er- !
suliung gegangen sind, so schenkt ma»

keine» Glaube» wehr. Aber i» de» We, !
nglinge» dieses einst so hochberüh nten !
MaiiueS linden wir im Bande, Aus

> aabe voi' !«>>>!» folgende Prophezeilmng,
ivelche einige.'lufmeiksamkeit zu verdie-
ne» scheint :

Um jene Zeit (lXil) ivird ei» großer
j.Kamps »nd Streit i» einem ferne» La»-
de über de» See» (Amerika) sich erhebe».arme Teufel iverden gelsaugt, A»
dere anders als mit dem Strikte getodtet
werde». Bei meiner Treue! Jhr mogl
mir glaube», der .Krieg wird vor I lahreu Ende gel>e», ivorüder
inand i» Stailiie» gerathen oder sich über-
rasche» lasse» soll, de»» es wird dabei a»
Ha,i »nd a>arl»ackigk.it »icbt fehle».?
.'ll» <?chlnfse jener Zeit loird das Bolk
niedergedriickt und fast rninirt, sich in

ilnoskiiafc uud Liebe wieder umarmen.
Dies bat der gelehrte Nostradamus vor

beinahe 300 Jahre» geschrieben.

Bor einigen Tagen trat ein Man» i»
die Pen» Tauuschip Baut a» der Ecke
der <!. »nd Biiie Straße 'Vliiladelplna. >
und sriig »ach dein Präsident. Dieser
hatte ein Portemonnaie nebe» sich liege»,
welches gegen I> Thaler enthielt. Nach-
dem der Fremde »ber eine iiiiivichlige
Frage Auskunft erlangt, entfernte sich
derselbe »o.eder und »ahm, ohne daß der
Präsident es gewahrte, das Porteiiia»
uaie mit.
L>laße Gesichter e,n Deiche» von Mml>.

Bloße phvsilche Iliiempftiidlichkeir ge-
gen Gefahr ist »och kei» Beweis vo» per
soiilichei'.i Mnthe. Beinahe alle kühnen '
und mutliige» Mäiiner hatte» eine seine

l Eonstirlitiou, uud wareu von nervösem
Temperamente. Juliuö (sä>a! var ner-
vös, so war Bonaparte, so Iva. Nelson.
Der Herzog vou Wellington sah einmal
einen Mann, welcher gegen eine Batterie
vormarschirce, erbleichen. Das, sagte er, '
~ist ei» inuthiger Manu ; er keiinr seine jGefahr, schaur derselben aber unverrückt >
und fest in s Gestalt. i

großes S ch w e i ». ?Bei der
Ausstellung in London, (Kanada) war
ein Schwein, welches nicht weniger als
1,-.'< li» Pfund wog. reilie Clauen waren
fast so groß wie die Hufe eines Pferdes,
und das Ilster hatte die Gestalt eines
Ungeheuers.

K e utuck p. Tragisches Ereigniß.
Am Samstag ereignete sich im Eamp
Sh.rman bei dem zehnte» oindiai,a-Re-
gimeiit der traurige Kall, daß ei» Bruder
den andern auf der Borposteuivache er-
schoß.

sudliche Kirche. Eine Anzahl
der lull). Prediger in den südlichen Staa-
ten, beabsichtigen eine nnabhäng'ge.Kir-
che im Sude» z» gründe».

Die Eisenbahne» erhalten von der
Regierniig zwei Eeiits per Meile s»r ~
de» nansportirten Soldaten

Truppe,, im Alcvvlntivns Liri»,,
Folgende tabellarische Uebersicht zeie.t

die Anzahl der Triipven, ivelche die Ni
tionalarmee im RevolurionSkriege bil,
deten :

Massachusetts li 7 ,!>t>7
(so»necticur :;i
Virginien >
Pennsnlvanien
New 17 7>l
Marvland
New Hampshire 7

> New Jersey l<»7-.'<!
Nord Carolina 7 -2«i>
Süd (Zarolina t!N7
Rhode Island s»,!>!>'-

.! Georgia

i Delaware -^,3'7

Zusammen
Man wird bemerkeli, daß je weiter süd'lich die «raate», desto geringer die An

der Truppe» ist. ' Bon den alle»
> Staaten haben vier secedirt, uamlnn:
Birgiinen, die beiden (üarelin..-., nnd
Georgia. Ihre Eonrribution,n zue Re j
volutions Armee ivare» :

Virginia
Nord Earolina
Sud Earolina ,i »7
Georgia

Zusammen tl,!.»^
oder etwa zwei Drittel der vo» den :'s.ni-

. kies allein gestellten Tru, peu.
Massachusetts stellte iu Wahrheit mehr

Soldaten wahrend de.; Freiheit kämpfe.,',
aIS die se.h"' siidl:.!,.-., le,, 'er Eon-'
faderation, »amli.!, : vlrginien, ",'e-rd!
Earolina, Süo Carolina, Geivg,', .'),' a
rvlaiid und ivie felgeuee .Vi!. !

j len beiveife» :

MassachliftiS '.7,!'ii7
! Die <» >liell.he» ilen

ilnleri hieo ',» voll
M.slachu.ills 7

! gebeii nn. .ine i. l» ailsfälliae Hlnljaa .'. .i>'r .>>»>».De>»,,nel
i he jeht einen biuriaen w ei slich mache»,'
!die llnion ist baurliachliVl,!

!fihren dl,' Melste uir . lii'j c.i

, a^ieiik.inische» tti>ab>'a,,.,i.,lei? i'-'ilin.je».
Earvliua, das n..d der -ii

lelpnnkr de» .'li.bell on, ll.llie walnem
! de-.l Revl'l iu ionc-i 11. .. iin , !>.,l!i,is! z» !
leiner i.'enig.r ' ei. ..u»
als iraeno eül anoerer >7ta a, .c ni>l> l.

preisend, d>!l! seine . damals
io>e jeht Mit der bililj.,1 .lilstoir li>

Ovaren, selbst das kleine a.,!sei'
lieferte-I3i>,> M ili!. r.i>l)t Revel »u,. n-,

! loldilen als Carolina. < > istls
senbar, dasi der alre sl, >,v!,i'.'.

- g»'g>'» de» ll ii i b!> r ieg

--Ulf .Ziinder und li.u fori e
> pslauzr i>it uud in den, ge.i.Nllo.ltli !!ii

1 Versuch, die Uni.,>n zl, jtn.,, .. a>uipl
j rriebfeder ist.
Li»wiiln»g de,» Aiiegeo aus de»

dei.
I Wenn die Ausfuhr eines Landes die
Einsuhr übersteigt, oder ihr dcco wenn,
ne»s gleiä kounnl, dann wild 1...-

> '»genonime», dast da-a Land i? oedeil'li
hem Zustande i,r. s.hei»! ln '

! diesem ,>'.'.bre des -Krieges i» den »-'edii
Staare» der Unio» der zu s.ii>.

! ofsizieüe» Tabelle» dc» .'>' » '.'lo,ke>
.il'llainte!,'zeiaea i' a >'l !lsi>n. iiiid »nf
lallende Reiiillate, >oe!a>e »zali j.yr fr.ili.h als die deo an ieaes berracl'tet,
aber doch vor eil,igen Monaren lemeSwegs
erivartel haue. ,1 je Eli.s»l,r l,at ili 1,0
hem Grade »achgel ,se» > jl-. eie .'lucfuhr! >bedeureiid z uaeiionmieli.

In der mit dem -,' l. August si h endi
genden Wo.he betrug die Cinfnbr ili . -

">ork 'aeg, u > i«i nüii !
iu der koirelpoildirenden Woche voiiaen l

aesannnte Einfiil» in Neu
.. oik sin die g lnz> ooln I. » l
bis jmn i. Auaust betrua nur -Nl>,«>,»>,

während sie sicl> ,» dei fel ' i .'»! i
vorigen Jahres aiif ! 1>7..3,11Ni>

belief. Dagegen lar oie .'lu^flihi'vol.lProdl'kreu iliid Kaiifliialine.ulem ili
austalleiider W.ife sich Bl-,

iziim .'ingust v. J. betrug die An-
i flihr .'.7 ; ois zinn n > liche»
I Datum d. >1,71«i,i »«> .-ll! 'Zu
»alnue vo» Million i,aler. be'i,i-

-! aussalleiid ist die Berinindernng der Ane
fuhr vo» Ba naelt'. der »lehierioahn
le» Periode d. I. gilige» i'.ii.il,»«
»ach Europa; i,-.-..7,<>1»>;

«»>«>,<»>«>.

ie>e Zahlen sprechen für den imnie!
»och gut geregelle» Znstand des > ~ Ku.
ge begriffe».'» Lances, »nd liei.nn lv>, !
'-!?eiveiS, dasi der in sininzi.Uei
uud kommerzieller Hinsicht im
ist, de» Krieg gegen lie Rebellensla.>'..'n
mit Nachdruck und An oauee anznirei
be».

tLiiifanguiig einen it»»l<>sei> lUeibea
Eilie hübsche junge Hian, von

John .vanien vo» Butler Co., .
.ouide am vorlebteu Dl'iinerst.ig ii,
ling arretirt und vou Maniiee'v''i»
der »ach ihrer Heiniarh ziii
Frau Htnsou >var zu ten, uv.el.' , acl
Wheeling gekomliieii, uin dorr nur einein ,
geioisse» Dr. Greenaugl, uiuneuui
rresfen, nni deslenlivillen sie iin. li z-u
krank liegenden Garren im Eriche gUassen
harre. Sie harre >i»cc'Mannes golden.
Uhr uud etwa zweihundert Thaler Gelt

mitgenommen. Greenaugh ist .-j» i,,'i
umziehender Doktor oder oielmebr kb.u
latan, uud harre vor .kurzem nur axirnHanson eine Reilie von
(Hociiopocus) vorgenoimneii, icahrend

i >oeleher Zeit es ihm gelaua, sich cie Zu
»eiguug vou dessen, jungen Weibe zu er
werben uud es zu Falle zu bringen. -

Greenaugh hal,e der oelluhi-eu
versprochen, zur angegebene» Zeir in
Wheeliiig zu fei», war ader schlau genug,
sich nicht einzufinden.

Die ..Waschingco» (N. t?.>
berichtet, dast eö Hr». Spencer von
Hyde Eauucv gelungen sei, auf seinem
Grund und Boden dieses Jabr li, oder !
Büschel grün.» T»ee (d.i, acbt.n (?hina'
Thee) zu ziehe». Lr harre den Zainen
vor mehreren lihre» vo» ei»e..i ei ~!istne»jEapitän erhalte,,.

Tie se,,!ö,u»g vc», Oaceola.
lieber die (s'rpeditio» »ach Osceola

bringt die ~Chicago Tribune" den fol-
genden Bericht:

Gefecht bei und iu jener Stadt
»vir fehr kiirz. ivaren nicht mehr als

feindliche Soldaten da, die sehr bald
«lohen und eS de» (siinrohnern überlief-
I. li, das (Gefecht fortzusehen, welches die-
l auch thaten, iudei» sie nicht ohne Wir-
- llig Häusern schössen. Ehe

die<!tadt in Braud zu stecke» be-
« hl, li. ji ei die Mag izinvorräthe der Re-
i,'.tteli al'>,l,äl>en. Sie hatten :'.<>«><> Sack
!)cel>l, Barrel Zucker und Molasses.

.ii» --.aä .'taffee, eine Oiiantitat Speck
und eine» grosse» Borrath vo» Lagerae-

ioelkhe alle zerstört wurde». ?-

' lourde» alleHniser niedergebrannt
nur Au-.'nal»iie einiger Hütten, um die

i grauen so lange »nterzubringen, bis siesorrkonime» koniite». Eine grosie Anzahl
vteger bennhte die Gelegenheit davon;»-
lause», und dieser Tlieil vo» Missouri ist
»uidesteiis um Sklave» ärmer ge-

! vorde». Laue glaubt a» das Recht der
greift die Rebelleu an

il.rer schwächste» Stelle an, nimmt ihnen
ihr Eigenthum, wie sie es uns thun, und

'Vi ben für V.len. >n paar Tage vor der
< N'edilion nach Oseeola nahm er neun

>aniier, die Treue geschworen hatten,
.gelangen, liest ein Kriegsgericht halten
und de, selben auf der Stelle erschiesien.
' >e nl'iiaen beide» waren noch Knaben
ulid »nirden sreigegebe». Dieses furcht-
bare d? >e!n>vl liatte eine heilsame Wirk-
>> . Ani Tage vor der Abreise uuseres

i kam ein Abgesandter der
'l,'l'. ll » mit ei »er Parlamentarflagge i»

»nd machte de» Borschlag,
° »nie llnionmäniier mehr erschies-

' u > ien, ireun a»U> s'a»e gegen sie da-
n-! ieil »otte. llebereiiikuuft

> lu !ol!eu, und jeht kouue» die
> Regierung dort lebe», ohne

nicht zu sei», z» Tode gejagt
. 'stl Jim Lane fei-

'- 'Z a.'lien, und in einem Monat
>! > 'restliche Misloliri so zufrie-

>!i !' i!i, das- ma» von Rebellen nichts
in n tiiDe. Ein Neger für ein

l>r' ii- s.ine Regel der Wiedervergel-
iiila in "ezng ,üs Eigenthum, ein Leben

inr ein Vebeli in Bezug auf Me»fcheu.
- a.. To!, ljchla. en ist dann nicht mehr auf
einer Seile. Er veilangr vo» der Re-
aliüin.z Nil! lassen, Meli, Kaffee, Zii'
kiel nn> Million, für das übrige will

g l>i a feigen. Erbat 17<tt>Mann Rei-
i >, > ii nvl i.u die meisten ihre Pferde

:au'l! t haben, seitdem sie in's
, !n/!,en, wobei sie immer einen guten

l n! i'ten. Er hat seinen Provi-
i ii' mit geringen Kosten für Uncle
»g- i lsiit und ausgerüstet, und

> i n»c> Kourage hat er in Ueber-
iui', , K>i>gcconliebande weggenom-
üen. r ltbt ailf Kosten des Feindes,
n I,n. l der Disciplin, derer unterworfen

iid, sali und müde wird.

Soldatell - > bschaften.
Folgende Mitlheilungeii der ?Westli-

i'en Post ' sind sicher für manche unserer
von Interesse:

Die Rangordnung der Erben ist fol-
gende : Ist eine Wittwe vorhanden, so
ist sie allein berechtigt, den Sold (und bet
"-i.thi iaen Freiwilligen die Entschädigung
vo» > KM) zu beziehe».

Lind Kinder, aber keine Wittwe da, so
lind dieselbe» die Nächstberechtigten.?
ilninüiidige Kinder müsse» durch ihren
Boiniuud repräsentirt fei».

War der Beistorbene uuverheirathet,
lo erbt in erster Linie der Barer, '2) die
'VinNer, 3) die Geschwister insgesammt,
1> die weitläufigeren Berwandren. Bei
3jahrige» Freiwilligen sind alle Erbe»,sngar die entfernte» Berivandten, berech-
riat, die Prämie vo» litt» zu erhalten,
dieselbe iviid volkonmiende» Falls pro
rata vertheilt.

loentitär der sich meldende» Er-
l'.n n ilsi durch den schriftlichen Eid (in
nsen» ge>el)liä,eii Llvl ?Affidavit" szc-

i nilü> zioeiei Zeuge» vor
'.'»'eia! beftl meide», welcher

> nl.n die Beglaubigung mit seinem
"i!i!U>ü> gel stempeln »uifi.

der unverheirathet
U'lteil, >! ?ins! d>e i» dem Aktenstück

Ii ireide». Be»veis der Gültig-
keit d.'l (!'be nii.s, geli.feitioerden.ain be-
ste» dm.h Beilage deS Trauscheines.

> ,'is" liealiou »uisi auf gleiche Wei-
le ,z.>b.'i,'e» uiid gleichf..llS eidlich beglau-
bigt meide».

Nuckik.l i.diger -Zold vo» soldate» und
7 l >> ,!, u. lehe im Dienste gestorben
l il>, ~,,,, Wasä'iiigto» bezogen
l'. li el. .'. ilil^i!.ltter habe» kei» Recht,

c lii.lbe» a» die .'liigehorigeii des Ver-
sal ' ein ilauszuzahlen uud commandiren-

> > >'l'l>rii und Lom-
»" >»!, ii l esll>e» Macht noch Befug-

! i <^UN-
: - > 's-» !>.--- «'der Waife» zu bezie-

he». Zhui! lie es dennoch, so geschieht
>l> auf und kann
>!"i.!i i» lpalere» Zeiten lluannchmlich-
knten bereite».

Tie Xet'tlle»-Goliver»>?re.
A l a b a »i a?A »dreiv B. Moore.
A r k a » s a c?He»r» M. Rector.
Florid a?John Milto».

e orgi a?Joseph (5. Brown,
.'i e n t u ck n?Beriah Magofsin.

ouisia ii a?Thomas O. Moore.
M i ssi , sip P i?John I. Pettus.
M i , iour i?(slaidvrne F. Jackson,

.i beseht.
N or V (5 a roli » a? John W. EUis.

lodr.
Lud (5 aroli » a?Francis W. Pi-

lkeus.
.u » e s s e e?löham G. Harris.!e r a Frank N. Luhdock.

Vi > >zi ui e u?John Letcher. abge

die KrankheitS halbe!
.i.lnif von zwei Dienftjahren entDi Nlk'u n>eil.en, haben unter allen ttmsta'nloei, t.inei. Anspruch auf BelohW!Ni >-i. verhält es sich mit den i^

q.' von Ä'enruiidunqen
?Waschington NationMW


